
Philosophische Fakultät II 
 
 
 
Protokoll der Sitzung des Fakultätsrates vom 19.05.2010 
 
 
 
Anwesenheit 
 
Mitglieder des Fakultätsrates 

Prof. Kämper-van den Boogaart, Prof. Voß, Prof. Kipf, Prof. Polaschegg, Prof. Küster, 
Prof. Rohrbach (Nachrückerin), Frau Kabelitz, Herr Klage, Merlin Dumke, Sven Arndt, 
Frau Zelić, Dr. Setzkorn 
 
Gäste 

E. Engelhardt, Dr. Baumgart-Wendt (Frauenbeauftragte), Prof. Pompino-Marschall, Prof. 
Boesenberg, Dr. Gollmer, Prof. Knauer, Prof. Szucsich, Dr. Wapenhans, Prof. Frank, Prof. 
Kilian, Jan Conrad 
 
 
Dauer der Sitzung:  10.00 Uhr bis 12.45 Uhr 
 
 
 
Tagesordnung: 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit des Fakultätsrates 

2. Bestätigung der Protokolle der Sitzungen des Fakultätsrates vom 21.04.2010 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Mitteilungen des Dekans 

5. Bestellung eines studentischen Mitglieds für den Promotionsausschuss 

6. Beschluss über Lehrdeputatsreduzierungen ab dem Wintersemester 2010/11 

7. Anträge für Forschungssemester im Sommersemester 2011 

8. Vorstellung einer HIS-Studie zur Beurteilung der Studienbedingungen in den Fächern 
 
 
 
TOP 1  Feststellung der Beschlussfähigkeit des Fakultätsrates 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
 
TOP 2 Bestätigung der Protokolle der Sitzungen des Fakultätsrates vom 

21.04.2010  

Die Protokolle der Sitzungen des Fakultätsrates vom 21.4.2010 werden mit drei 
Änderungen bei der Benennung der Mitglieder der Prüfungsausschüsse bestätigt 
(Korrekturen im Fettdruck): 
 

  Dr. Stephan Lieske 
  Jeanne Schulz 
  Michalina Albrecht 

   
 



TOP 3  Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit zwei Veränderungen genehmigt: 

- Es wird eingefügt: TOP 9 Zielvereinbarung im Rahmen der Hochschulverträge 
- TOP 6 und TOP 7 werden als nicht öffentliche Tagesordnungspunkte behandelt. 

 
 
TOP 4  Mitteilungen des Dekans 

 Die Technische Abteilung hatte Dekane/Dekaninnen, Institutsdirektor/inn/en und 
Verwaltungsleiter/innen zur Vorstellung des Mieter-Vermieter-Modells eingeladen, 
das derzeit im Rahmen eines Pilotprojekts mit der Juristischen Fakultät erprobt 
wird. Das Mieter-Vermieter-Modell birgt hinsichtlich seiner Umsetzbarkeit noch 
eine Vielzahl von Unklarheiten in sich und wird von den Fakultäten sehr kritisch 
gesehen.  

 

 Entgegen aller vorherigen zustimmenden Äußerungen wird die Universitätsleitung 
den Antrag auf Einrichtung einer Graduiertenschule, an dem Vertreter mehrerer 
Philosophischer Fakultäten  beteiligt waren, nicht als Teil des Exzellenz-Antrags 
der HU weiterleiten. 

 

 Die Studienabteilung hat die Fakultäten über eine Umstellung des Bewerbungs- 
und Zulassungsverfahrens zum Wintersemester 2010/2011 und über die 
Überarbeitung der Zugangs- und Zulassungssatzung informiert. 

Mit Beginn des Wintersemesters 2010/2011 soll die vorläufige Zulassung zum 
Masterstudium für Bewerber innerhalb der HU nur erteilt werden, wenn die 
Anmeldung zu allen noch ausstehenden Modulabschlussprüfungen einschließlich 
der Bachelorarbeit vorliegt.  
 

 In der Fakultätsratssitzung am 16. Juni wird Prof. Dr. Christian Kassung als 
Mitglied der Task Force Exzellenzinitiative über den Stand der Vorbereitungen des 
Zukunftskonzepts informieren. 

 

 Frau Dr. Hsia Hui Alice Chik nimmt in der Zeit vom 10.5.2010 bis 31.7.2010 eine 
Gastprofessur für Fachdidaktik Englisch in Vertretung von Herrn Prof. Breidbach 
wahr, der sich in diesem Zeitraum in der Elternzeit befindet. 

 

 Die Zentrale Frauenbeauftragte der HU, Frau Dr. Fuhrich-Grubert, hat die 
Fakultäten darauf hingewiesen, dass im Berliner Chancengleichheitsprogramm 
noch Mittel für vorgezogene Nachfolgeberufungen bis Ende 2011 zur Verfügung 
stehen. Aller Voraussicht nach wird dieses Programm über 2011 hinaus drei Jahre 
fortgesetzt werden.  
Außerdem bemüht sich Frau Fuhrich-Grubert derzeit, bei der Senatsverwaltung für 
Bildung, Wissenschaft und Forschung für den Zeitraum Mitte 2010 bis Ende 2011 
Mittel für die Anschubfinanzierung von Juniorprofessuren bzw. W2-Professuren für 
Frauen zu akquirieren. 

 

 Der Betreiber des Café Weltgeist beabsichtigt, der Fakultät eine jährliche Spende 
zukommen zu lassen – in 2010 in Höhe von 1.500 €, später 1.000 €. Der Dekan 
schlägt vor, mit diesen Mitteln einen Kinderspielraum auszugestalten. Der Raum 
dafür ist noch zu finden.  
Der Fakultätsrat begrüßt den Vorschlag. Das Dekanat erbittet Vorschläge für die 
Ausgestaltung des Raumes. 
 

 Frau Prof. Boesenberg weist auf die im Zeitraum 27.-30. Mai an der HU 
stattfindende Konferenz „57. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für 
Amerikastudien: American Economies“ hin. 

 

 Herr Prof. Küster fragt nach weiteren Informationen zu dem Schreiben des 
Präsidenten der HU zu den Möglichkeiten der Gestaltung der W-Besoldung, 
insbesondere zu den Sondervergütungen für besondere Leistungen. Der Dekan 



weist auf die allgemeinen Kriterien hin, die von der für die Vergabe eingesetzten 
Kommission entwickelt wurden und auf der Homepage der HU einsehbar sind.  

 
 
TOP 5  Bestellung eines studentischen Mitglieds für den  

Promotionsausschuss 

Mit dem Votum von 12:0:0 werden als studentische Mitglieder für den Promotionsaus-
schuss benannt: 
 

 Johannes Kersten 
 Johannes Heinke (Nachrücker) 
 
 
TOP 8  Vorstellung einer HIS-Studie zur Beurteilung der  

Studienbedingungen in den Fächern 

Frau Dr. Gollmer stellt in einer PP-Präsentation den HIS-Studienqualitätsmonitor zur 
Beurteilung der Studienbedingungen in den Fächern vor. 
 
 
TOP 9  Zielvereinbarung im Rahmen der Hochschulverträge 

Die Humboldt-Universität zu Berlin hat sich im Hochschulvertrag zur Einführung eines 
Preismodells bekannt, das einen Aufwuchs von bis zu 380 Studierenden im ersten 
Hochschulsemester in 2010 vorsieht. Gemäß Beschluss des Präsidiums soll diese Zahl voll 
ausgeschöpft werden. Die Mehrleistungen sollen den Fakultäten vergütet werden. Dazu 
führt das Präsidium derzeit Gespräche mit allen Fakultäten, die Zielvereinbarungen zur 
Umsetzung dieser Beschlüsse vorbereiten sollen.  

In der Diskussion wird festgestellt, dass die Aufnahme einer höheren Anzahl von 
Studierenden unzweifelhaft auch zu einem erhöhten Aufwand für die Lehre führt. Es wird 
kritisch angemerkt, dass bei diesen höheren Studierendenzahlen Studierende in 
Zweitfächern und Studierende, die nicht im 1. Hochschulsemester sind, nicht zählen. Auch 
würden Aufgaben in der Betreuung und Begutachtung in keiner Weise berücksichtigt 
werden.  

Der Fakultätsrat befürwortet mit 11:0:1, dass in stärker belasteten Bereichen 
Leistungszulagen für W-Besoldete gezahlt werden sollten. Es wird angeregt, in die 
Zielvereinbarung aufzunehmen, dass in Studiengängen, die ohnehin bereits hohe 
Studierendenzahlen haben, eine Immatrikulation nur zum Wintersemester erfolgt.  
 
 
Nicht öffentlich: 

TOP 6   Beschluss über Lehrdeputatsreduzierungen ab dem Wintersemester  
2010/11 

Der Fakultätsrat beschließt mit 12:0:1 (bzw. in einem Fall mit 11:0:1) die 
Lehrdeputatsreduzierungen ab dem Wintersemester 2010/2011 (siehe nicht öffentliche 
Ergänzung zum Protokoll). 
 
 
TOP 7  Anträge für Forschungssemester im Sommersemester 2011 

Mit dem Votum von 12:0:0 beschließt der Fakultätsrat ein Forschungssemester von Herrn 
Prof. Dr. Ulrich Schmitzer, Institut für Klassische Philologie, im Sommersemester 2011. 
 
 
 
Prof. Dr. Michael Kämper-van den Boogaart   E. Engelhardt 
Dekan         Protokoll 


